
N- Fåkllksgkllchrirhleu aus der 
allen Heimats. 

Preuketh 
Provim Hvandrnburg 

Berlin. Der tslefatntntvorftand 
i kBerlinec Gewerbeaneftellung von 
Netz hat auf Grund der vorgelegten 
Schlußrechnung befchlofsen, von den 
Garantiefondgzeichnern 50 Prozent dek 
gezeichneten Betrage einzufordern-— 
Der städtische Ausschuß siir die Hung- dertiahrfeier hat ietzt dein Magtftrat 
Rechnung abgelegt. Die Festschcift hat 
statt der bewilligten www Mart nur 
5700 Mari, die Festftrafze statt 120,- 
000 Mact nur kund Its-Juni Matt, 
die sonstige Aufwendung ftatt etwai- 
Mart nuf circa its-Juni Mark gekostet, 
so daß ganz achtbare Erfparungen ge- 
macht worden sind-In Folge eines 
Gtoßfeuere auf detn Grundstück der 
Nacht-Omnibue-(stefellschaft, welches 
namentlich die Lagert-bunte zerstörte, 
sind 100 Wagen, 10 Lokornvbilen und 
65 Pferde verbrannt. Der Schaden 
wird auf weit iiber l,000,000 Mark 
geschätzt Uebrigens hat die Feuerweht 
seit Jahr und Tag nicht so viel Brande 
zu loschen gehabt tvie am gleichen 
Abend. Urn acht Uhr befand sich außer 
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tr Tele taphisten und den Posten tein 
lntiger ann auf den Wachen. 
Charl ottenburg. UnseteStadt 

gedenkt eine Anleihe von 24,000,000 
Mark behufs Ausführung neuer Bauten 
aufzunehmen llnter den profettirten 
Bauten befindet sieh auch das mit einem 

s Kostenaufwande von rund 2,500,000 
Mark aufzufiihrende neue Rathhaus, 
siir dessen Entwiirfe jetzt eine engere 
Konkurren; qui-geschrieben ist-, sodann 
eine große Martthatle siir 2,000,000 
Mark, welche von der Berliner Cen- 
tkaltnatlthalle unabhängig sein foll. 

S u a n d a u. Bei dem Schlußrnanow 
riten der Brigadeiibung auf dem Döbes 
einer Plan ift ein lintcroifizicr des 
Kaiser Franz-d)iegimente in Folge Hitz- 
Ceblnna auf dess- Ioplln «·-ke--iwn 
.-,--.u- --l --- v-- -s Hv»s-v-u· 

Provinz spannt-von 
Ha n neuer-. Das Riesenwerl un- 

serer Echwetnmtanattsation, das seit 
« zehn Jahren unter unendlichenziliiihetn 

Kosten und llndequetniichieiten betrie- 
ben ist, geht jetzt iciner Vollendung 
entgegen. Fiir die durch Epiilung der 
neuen itanitle und so weiter nothig ge- 
wordenen Wasserrnassen reicht das bie- 

s, derige Trinlivaiiettucrl nicht tnelirans, 
und ee ist seit vorigetn Jahr ntit dein 
Bau eines neuen Werkes begonnen, 
einer Waiierkttnit, die taglich etwa 

I Itzt-tm Rubiitneter Flußtvasier der 
» keine entnimmt und iitr Etrafteniprew 

qung, Feuerlöichztveite, Vemäiserung 
der ftadtischen Anlagen, stanalspiilung 
und so weiter nutzbar machen soll.· 

H Orten. Der bekannte Zuckertechs 
niier Bauntgarterh Direktor der hie- 
sigen Zuckerfabrii, stutzte rnit dein 
Fahtrad und erlitt einen Schwulst-nah 

» an dein er bald darauf starb. 

; provinx gessen-Vulkan. 
Frankfurt. Bei der jringsten 

Nuderregatta gewann den iiaiicrpreiti 
. itn Lkiererikiiennen der Mainzer Ruder- 

vercin wie im Vorialir ntit 7 Minuten 
43 Sekundem Der Frattlfurter Ruder- 

;. verein ,.Gerntania«« und der Ruderilub 
·Hatnmonia« (Hatnburg) erschienen 

; nicht atn «Ztart. 

; Wirt-baden. Die Straflanitner 
- verurtheilte den Beitr-er des Hotele 

Quifiiana, Tr. phil. Ludwig Roset, 
kwegen versuchter Nathigung zu 500 

Mark Geldstrafe eventuell 50 Tage 
» Gefängniß. Dr· Noser liat einer Lon- 
» doner Familie, deren zweiialtriges 

Kind an Scharlach erkrankt war, urn sie 
s sum Verlassen feines Hotels zu zwin- 
i gen, Speise und Trank, auch Wasser 

und Feuerung entzogen. Die Familie 
i konnte aber nicht ausziehen, weil das 

kranie Kind von mehreren Aertten als 
nicht transportfähig erklärt worden war. 

Z pro-ins kommst-w 
G r e i is wir l d. Lin unserer Univer- 

-iitiit sind in diesem Sommersetneiter 
834 Studirende immatrilukirt. Die 
theoio ische Fakultät zählt 256, die juristische tät-, die medi inische 328, 
die vhiloiovliiiche vö. Augen-ern haben 
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19 Personen die Erlaubniß zuni Hören 
von Vorlesungen erhalten. Von den 
Studirenden haben 196 ihre Heimath 
in Ponnnern, die Gefornmlzahi der 
Preußen beträgt 726. 

Rang-ird. Bei den Schiitzenfeften 
aller Orten werden auch Ehrenfchiiffc 
tir hohe Perionliehleiten abgegeben; 
o wurde bei dem Schildenfeft dahier 

der befte Schuß flir den deutfches Kron- 
prinzen abgegeben; der Schüsengilde 
ift aber der Befcheid zuge angen, daß 
der Kronprinz die Seh-Eisen tinigttwiirde 
nicht angenommen bade, da er feiner 
Ja end wegen noch nicht in die Oeffent- 
lirh eit treten lllnne. 

provink Vokm 
Polen· Dein »Wie-mit Pos- 

nanoli«· zufolge ift ein allgemeines 
Verbot an die Militilrlapelleu, in pol- 
nif nBereirren zu mufiziren, erlaffen 
wor n. 

Noqafem In der Welna ertrani 
ten zwei auf dem Dukthmarfch mit 
ihrer Batterie begriffene Artilleriftetn 
Der eine wollte fein Pferd in die 
Schwernnie reiten, gerieth jedoch in 
eine Vertiefung und ging mit dem 
Pferde unter. Ein Kamerad, der ihm 
zu Hilfe eilte, ertrank gleichfalls. 

pro-Uhu Oflprtusiew 
Lytt. DieStraflannner lverurtdeilte 

den heimathlofen Schuhmacher Adolf 
Halse-« welcher lilrzlith nnd auch vor 

—----——.-. 

nnem Jahre Einwohner unserer Stadt 
anter Vorsoiegelttng der Unwahrheit, 
das; seine Eiteirau von Trillingen ent- 
banden nnd dabei gestorben sei, um 
Geldbcttiige geprellt hatte, zu zwei 
Jahren Zuchthaue nnd 180 Mark 
Geldstrafe Salarh war bereite 16 
Mel nnd Zwar meistens wegen ähn- 
licher Betriigereien vorbeslraft. 

Erhoenbrntt Neulich Abends 
sind die beiden SchwesterndeePsarrerS 
Erdttnanm itn Alter non 19 nnd 30 
Jahren, beim Baden ertrunien. Die 
Theilnahme im Dorfe ist allgemein. 

Provinz Usesipreusiew 
t«ionin. Der siiechteanwalt nnd 

Notar Max Tartara ans Schicchi-m 
der Ende vorigen Jahres naeh Ver- 
llbung zahlreicher Unterschlagungen ge- 
sliichtet war und nach 14 Tagen im 
Etablisscinent Ronacher zu Wien ver- 
hattet wurde, wnrde vom Schwurgerirht 
tu set-net Jahren Gefängniß verur- 
theilt z 

T h or n. Beim Entiaden einer blind ; 
gegangenen isiranate sind ein ilnteros- 
siiier und ein Odetgesreiter vom i. 
Fuß-Arttllerie-Negintent schwer ber- 
wnndct worden« Es wurden ihnen 
Brust und Arm zerschmettert 

Meinprovink. 
Bonn. Die Banner Rheinbriicke 

soll im Winter 1898 dem Verkehr liber- 
geben werden. 

El berseld. Zwei hiesige Brief- 
triiger haben lich das schwere Dienst- 
vergehen zu Schulden kommen lassen, 
an einem der« letzten heißen Tage aus 
dem Wege zn ihrem Bestellrevier an 
einer Trinlhalle ein Glas kohlensaures 
Wasser »in trinken. Wegen Unterbre- 
chung des Dienstes wurde deshalb der 
eine mit lMarL der andere mit 2 
Mark dieziplinaiiseh bestraft- 

Miilheitn Eine besondere Aue- 
zeirhnung til dein Steiger Bruckmann 
ans Zeche »Bereinigte Wiesche« zu 
Theil geworden Brnckrttann hat sieh 
bei der Rettung gesährdeter Bergleute 
derart anegeseichneh daß ihm die Ret- 
tnngentedaille verliehen wurde. Der 

s Kaiser hat ihn serner durch llederien- 
dung einer mit sinnreichen Bildnissen 
geschmintten Tasse ans der loniglichen 
Porzellanrnnnusattnr erfreut. 

Provinz xm rlrkcw 
Ers nr t. Spaziergänger stießen im 

Steigerrvalde aus den in feinem Blute 
liegenden Schuhmacher Friedrich Kranse 
ans Nanglosfsömmerm itreie Weißen- 
see. Der Mann hatte sich selber mit 
einer großen Scheere, welche neben ihnr 
lag, den llnterleib ausgeschnitten nnd 
gab mit sehrvacher Stimme an, dieo 
gethan Zu haben, weil man seine Uhr 
gestohlen habe. 

Miihlhnnsen. Die Dresdener 
Nnhiunieikinen- nnd Fahrradiabril von 
Serdel n. Namnann wird hier eine 
neue Fabrik etosfnen, in der etwa tin-« 
Arbeiter deithnitigt werden sollen. 
Neben Rahtrndetn wird die Fabrik 
auch rhirnrgisjze Jnslrnrneute fertigen· 

Provinz xsrlrlektcir. 
Floie l. Nenlirh Abends wurde die 

neue Petrulenmrnisinerie in der Bor- 
stadt klingen durch Explosion des Sees- 
selo, welcher til-er 2000 studilnteter 
Inhalt hat, vollständig zerstört. Ein 
Ingenieur, ein Techniler nnd drei 
Männer sind todt, drei Momente schwer 
verletzt· 

Z o b t e n. an der Generalversamm- 
lung des hiesigen Grundlreditrsercine 
wurde das Fortbestehen der Genossen- 
schast beschlossen- Der bis jetzt velnnnte 
Fehlbetrag belaust sich aus rund Ist-h- 
000 Mark. Hauplglöubtger des Ber- 
eins ist der Vorschußverein. Wurde der 
Konlnrs angemeldet, dann wiirde auch 
der Vorschußverein zu Falle gebracht 
nnd unsägliches Ungliick iider Zobten 
und Umgegend hereinbrechen. Das 
Defizit ist übrigens nicht aus eine 
nnredliehe Geschäftsführung des ver- 

storbenen Kassirere Gtihmann zurück- 
zuführen, vielmehr aus einen Verlust 
von liber 40,000 Martern griechischen 
Werthen und erhebliche Verluste an 

mehreren Giitern, die der Verein in den 
Zwangsverstei erringen erstehen mußte, 
um«-seine Dur ehenssorderungen theil- 

I 

zweite zu retten. 

» Arm-ins HrirlcsivaoIstkiw 
Al t onn. Das Landgericht ver- 

urtheilte den Amte-richtet v. Koellers 
Elinghorn wegen Herausforderung des 
Bürgermeisters Thornsen Eitnshorn 
zum Duell Zu einer Woche Festung und 
wegen thdtiicher Beleidigung des Bür- 
germeisters zu 100 Mark Geldstrafe. 

KieL Auf den HowalbtsWerken 
lies der Dampser ..Knivsbcrg« siir 
die Rhederei M. Jedsen in Apenrade 
giiicilich vom EiapeL Der 1440 Ton- 

nen große t. a’arnnier ist siir die Küsten- 

;sahrt in den chinesischen Gewiissern bestimmt 
provinx weisse-been 

» Miin sie r Zur Gründung einer 
ten katholischen Arbeiterio onie in HMstsalen wurde von dem Verein stir 

Westsiiliiche Arbeiteriolonien bei Bre- 
den ein Ureal von 1500 Morgen Haide 
an e.iaust 

ortrn und. Jin benachbarten 
Eving eritach der von der Musternng 
heitnieisrende Bergmonn Schreiber fei- 
nen Onkel Altboii. 

J s e r l o is it Eine Bande Meineids 
schworer, bestehend aus einem Altbiind 
let-, einem Inbriiardeiter nnd einem 
Schieferdeckec, wurde hier hinter Schloß 
nnd Riegel gebracht. Die Leute schwo- 
ren gegen klingende Mann-in einein 
Falle wurde sogar ein alter Ziegenbock 
als Lohn siir die Entlastnngdbei Ge- 

» richt versprochen-zahlreiche eineide. 
— 

Dass-m 
Dresden. Die hiesige Polizei 

derhaitete das HochstaplersEhepaar 
Berger aus Stettin, das in Hannover, 
Kein, Frankfurt a. M» Kassel, Wies- 
baden nnd anderen Etadten unter sal- 
schen tiiaiuen tilaniere gemiethet und 
dann sosort uetlaust hatte.—«-Dat8 hie- 
iEise Lautner-seht verurtheilte den 
erbeiternana lskiincl aue Dchna wegen 
einer in d..r Betrnnlenheit begangenen 
Brleidigung dee deutschen Kaisers zu 
zehn Monaten Gefängniß- 

C hemnitz. Dieser Tage ver- 
urtheilte das Landgericht den Arbeiter 
Hientann aus Wollenstein, der durch 
seine Leichtsertigteit es verschuldete, 
dat: die graste Bautnwolispinnerei 
Waltenstein mit sämmtlichen Neben- 
aislsauden in Flaunnen ausging, zu acht 
Monaten Gefängniß. Im kindischen 
Zitiel hatte der Arbeiter Ziindblättchcn 
cui Fee Schienen des Selsaktortvagens 
actegt. Die Exolosion der Ziindrnasse 
s.tzte den Woltitaub in Brand und die 
ganze Anlage wurde ein Ran der 
Flammen. Der Brandschaden betrug 
300,»«« Mark. 

Lei p z i g. Der 20. Deutsche Flei- 
schertag war non etwa 1800 Berufs- 
genossen aus dein Reiche und Deutsch- 
Oesterreich besucht. Namentlich war 
Wien vertreten. Die rnit dem »Tage« 
verbundene Fachauostellung war von 43 
Firmen beschictt. 

L ö b a n. Eine heitere Verwechselung 
trug sich nnliingst aus einem benachbar- 
ten Torse zu. Der betreffende Kantor 
des Ortes sollte in einer Andachtsstunde 
den Geistlichen vertreten und schickt, 
da sein dunkler Rock wahrscheinlich 
beim Schneider, zu seinem ihtn befreun- 
deten thntetotlegen ntir der Bitte, 
ihut tut-re Zeit dessen Gehroct zu 
leihen. Der Bote kommt ;uriick, aber 
statt des schwarer Habits bringt er 

einen anderen-Herab sein säuberlich 
in schwarz Leder gebunden. 

M e i sie n. Ein lliahriger -.1nei- 
derlehrlina dahier hatte seinen Meister 
bestehlen und daran seinen tssiahrigen 
Ulsåol..i»-lsn« »in-in zisch-I skbwpåluns l--c.. 

sso « Its-p- s I » 

sen, worin dies ser sich des Diebstahld 
beschuldigte Der jüngere Lehrling ver- 
rieth icdorls die Sache, und aus Rache 
versuchte jener diesen durch Messer- 
stiche zu tödten. Als ihm der Anschlag 
nicht gelang. iliichtete der Uebelthiiter 
und wurde sunter als Leiche irrt Mith- 
lengraben aufgefunden. Die gestohle- 
nen Werthsachen hatte er aus dein 
Haueboden versteekt. 

Zyiitingisthe Hintern F 
Gera. Wegen Majestiitsbeleidigungs 

wurden zwei Llrbeiterfruuem die ver- 

ehr-lichte Oettcl in Debschwitz und die 
verehr-lichte Jakob in Luson zu drei und; 
zwei Monaten Gefängniß verurtheilt.; 
Die Frauen hatten beim Verkauf vorrk 
staiserbilderm bei dem sie zugegen 
waren- beleidigende Aeußerungen iiber 
den Kaiser gethan 

Jena. Dan berlandeegericht als 
Veschwerdegericht hat aus die Be- 
schwerde non kjiechtetamvalt Harmening 
den vom vandgericht zu Weimar in 
wiederholter Verhandlung weg-en ge- 
werbetnaßigerHehlerei zu mehrjiihriger 
.Zuchtlitittest1«ase verurtheilten Fabri- 
kanten Vollholtz aus Apolda unter der 
Uebernahme der Kosten auf die Staats- 
kasse freigesprochen 

Weimar. lJDie Errichtung einer 
thüringischen Heilanstnlt fiir Lungen- 
kranle bei Berla nach einem uan der 
Großherzogin Sophie hinterlassenen 
Plane, ist durch Zusammenwirken der 
Thüringischen Versicherungeanstalt und 
des Centraldirektoriunre der Fr.«krr- 
vereine im lsiroßherzogthum gesichert. 
Die Anstalt soll ans dein Entelops bei 
Mitarbeit un der Jlrn als eine Zweig- 
anstatt des Sophienhausee in Weimar 
gebaut werden« z 

Freie Städt-. 
H a m bu r g. Jn der Biirgersehasttzsl 

sitzung sind die vom Sennte beantragsä ten neuen Hasenanlagem nämlich drei 
Seeschifsehiisen und einFlußschisfhasen, 
bei einem Gesammtlostenbetrugc von 

ll,609,(t00 Mark angenommen wor- 
den. Der arösite der drei neuen See- 
schisfhasen soll 1050 Meter Lange und! 
240 Meter Breite bei 7.3 Meter Tiefe I 

bei gewöhnlichem Niedrigtvasfer undz 
9.tä Meter Tiefe bei Hochirasfer 
haben. Von jener Summe wird allein 
die Halste iiir :Ilutsbaggerung und Aus- 
höhung des Anstandes des ,..stuhn1a«rder« 
fAltona gegenüber-, westlich der Blutan 
schen Wetfteni erfordert, auch die 
Hälfte der Bau;eit—siins Jahre ins- 
gefamtnt—swerden jene Erdaibeiten in 
Anspruch nehmen. 

B r e m e n. Der Großlausnmnn Otto 
W. Hoffmann, einer der hervorragend- 
sten Kaufleute Bi·eitteiio, ist im Alter 
von 55 Jahren am Wagens-hng ge- 
storben. Der Verstorbene war Rech- 
nungefiihrer der bremischen Finanz- 
deputation 

Lii be ä. Jn einer dieser Tage zu- 
fammenberusenen Versammlung des 
Gefarnmttomites und der Garantie- 

EondssZeichner der im Jahre 1895 in 
tübeckabgehaltenen Deutsch-Nordifchen 
Vandelss und Industrie-Ausstellung 
wurde die Schlußrechnung über diefe 
susftellung vorgelegt. Bekanntlich ist 
bald nach Schluß der Auesteltung der 
esantmte gezeichnete Garantiefonds im 
etrage ron 414,t89 Mark 75 Pfen- 

nige zur Einziehung gelangt; hiervon 
werden jetzt Si Prozent gleich gerne-se » 

Mark 50 Pfennige zur Rückzahlung I 

gelangen. 
Meist-trink 

Schwer-in Der Hehzogsdttegent 
Johann Albrecht von Mecklenbucgi 

« 

Ap- -... 

Lchwcrtn hat es, dem «Atnt6blatt« zu- 
solge, tuiszsällig bemerkt, daß in amt- 
lichen Schriftstlicken ohne ztvingenden 
Grund lateinische nnd andere fremd- 
sprachliche zstusdriieke zut- Verwendung 
kotnnten. Die großherioglichen Behör- 
den sollen siilt daher fortan im amt- 
lichen Betteln unter Weglassung aller 
nicht uunniasinhlitls notlswendigen 
Fretndiuiirter nur der deutschen Sprache 
bedienen und liei der Ersetzung der 
Freinditsgsrter durch deutsche Ausdrücke 
llnllarheit cher Zweideutigkeit ver- 
hiiten. lslesetslich festgelegte Ausdrücke 
bleilien jedoch non dieser Verordnung 
Unbetiihrt. 

—.-.- ·..— 

Frucht. 
N o sz l a n. Neulich Nachts erwürgte 

nach uoraudgegnngenemStreit der Dach- 
decker Yorltoio seine Ehesrau, steckte sei- 
nen arlttiiiluiaen Knaben, um diesen zu 
ersticken, tuit dem Kopfe in einen 
Eimer Wasser und steckte dann die 
Wohnung in Brand. Hieraus ent- 
sernte er sich. Das Feuer wurde aber 
bald bemerkt und gelöscht. Der Knabe 
ist gerettet worden, hat aber erhebliche 
Brandwunden erlitten. Die Mutter 
sand man todt ans dem Sopha. Der 
Mordbrenner wurde noch in der Nacht 
verhaftet. s 

Croßherzag thum Helfer-. 
D a r m st a d t. Die Technische Hoch-s 

schule zählt in diesem Sommersetnesters 
ll50 Hörer (lt15'l Studirende und 9ss 
Hospitanten), von denen 93 sich dets 
Architektur, 135 dem Jugenieurwesetyl 
316 dem iliiaschinenbam 435 der Oel-s trotechnif, i29 der Chemie widmems 42 gehören der allgemeinen Abtheilnngj 
an. s 

Binaen Eine sehr bezeichnendes 
Bekanntmachung hat das hiesige Kreis-s 
amt an die ihni untergebenen Bürger-s 
meistcrcieu gerichtet. Es heißt darin-! 
Angesichts der Dimensionen, welches die Fijlscttung des Weines angenomment 
hat, werden die Biirgermeistereien er- 
sucht, iltr Xlluaemnert aus alle verblieb-· 
tigen Händler und Produzenten zu rich- 
ten und alle Zuwiderhandlungen gegen 
die gesetzlichen Bestimmungen zur An- 
zeige zu bringen« 

Mai n ;. In dein Voranschlag det 
ftiidtischen Verwaltung für das Rech-! 
nungejatn time-In war bei dem find- 
tischen Wasserroert ein Reingewinn von 

86,000 Matt vorgesehen. Nach dem 
soeben erfolgten Abschluß der Biicherj 
hat das abgelaufene Geschäftsjahr aber: 
einen Reingewinn von 165,00·) Mart 
ergeben.——?ie Straßenbahn-und Elek- 
trizitäte-.itoitttitiision haben beschlos- 
sen, bei der Einführung des elektrischen 
Straßenbaitiibetriebes, innerhalb der 
Altftadt, nnr den Attumulatorenbetrieb 
zuzuiaffen 

Dauern. 
München. Beim Rennen des 

Münchener Rennvereine ftiirzte der be- 
kannte banerifche .is«;-ii«enreiter Ritt- 
meifter stimmerte beim Nehmen eines 
Hindernisse-ei und W fzrli einen Rippen-l 
bruch zip-Bei d.r Zrlnrmren Reiter- 
laserne ritt kürzlich ein Ruhrlnecht ein 
Pferd zum Schmettnnen in die Jsun 
Das Pferd ionrde von der Strömung 
erfaßt nnd mit dem Jiteiter dnrch die 
Ludwigebriicke bis an die :l.it’ariinilianss 
briitte getrieben Erst dort gelang es 
zur Hilfe tierlnsigeeitten Liindarbeitern 
und Schwere-n :)ieiteru, nach großen 
Anftrengun rn, Reiter nnd Pferd dein 
sicheren Tod zu unreifan 

Altennfer. Ter verheirathete 
Bauer Wieningei inin tiirzlich betrun- 
ken nach Haufe und nerfene nach tur- 
zem Streite feinem Zohne einen Stich 
in die Brust, der den Tod ded braven, 
allgemein beliebten Burschen zur Folge 
hatte. Nach dieser That wollte fich 
Wieninger erschießett, was ihm jedoch 
nicht gelang; er wurde verhaftet· 

Ba n t eu t h. lieber die Verlniltnifse 
der haudindustrielien Spitzentliippetei 
in Oberfranlen werden zur Zeit im 
Auftrage der Regierung durch die Han- 
dele- nnd Gewerbetarnrner Erheb-nagen 
gepslogen, die sich namentlich ani die 
Zalil der in dieser Haueindustrie be- 
schäftigten Atbeiterinnen, Arbeitgteih 
Verdienst, Ablabverlsaltnisie und so 
weiter erstrecken. lDabei wird auch die 
Zweckmäßigkeit der Ertichtung non 

ltloppelschulen berücksichtigt 
streutlr Der Teleplsonailusiter 

Wolfgang Illuland, der bei tslriineck an 

den Telephonleitungen beschaftiat mai-, 
stürzte von einerStange und kunnte todt 
vonr Platze getragen werden. 

N e u s ll l m. Tiefes Dunlel ichinebte 
lange Zeit tiber dem an der Mutters- 
Ivittive Schick im benachbarten Dorfe 
Burlafingen veriilnen :llaulunord. 
Nunmehr ist der Schwiegeriolin der 

Ermordeten, der 48jiilsriae Bauer Anton 
Färber von dort, als verdachtig vertrat- 
let worden. 

Nürnberg. Jm Ratlshanssaale 
winden beim Abbrechen der Truhen, 
welche bisher als Side dienten, in einer 
Truhe über 20 große Foliobtjnde und 
eine Anzahl Haut-schritten vou Pfui-st- 
lichleiten gesunden. Die werthvollen 
Bücher, die noch gut erhalten sind, 
stammen zum Theil aus dem l6. Jahr- 
hundert. Der Fund wurde dem Stadt- 
Irchiv übergeben. 

Psassing. In Ried wurde die 
ltitlyrige Mai-le Bauer von einer 
Fliege in die Unterlippe gestochen. 
Der Arzt wollte eine Qveration vor- 

oehmem aber alsbald schmollen Zunge 
ind 

« 

le io stark an, daß das Madchen 
ciin te. 

P s r o n t e n. Atti Abend des Johan- 
iiotagee umralnnte ein ltat«..i.ls.cr 
Kranz von Bergleuern das Psroniner 
Tualz auch der Fallenstein und lege-· 

»N- 

set thun Meter hohe Vilserkogelers 
kleinsten in prachtvollen Sonnenwende- 
teuern. 

S chwei nfurt. Ter Mogiftrat 
hat dieser Tage beschlossen, in Folge 
des steten Zuwachses von Arbeitern ein 
standiges liiseiverbegericht in hiesiger 

’Stadt Zu errichten. 
Wii r ; lIu r g. Ein hiesiger Priva- 

tier, der schon vfter in eitler Wirth- 
schast Zeitungen eingesteckt hat, wurde 
hierbei ertappt und wegen Diebstahls 
zu einem Tag Gefängniß verurtheilt. 

Zug der Yljeinpfalk 
Speiser. Hofralh Dr. Welts, bis 

zum Februar 1897 Bürgermeister von 
Speiser, ist im Alter von 76 Jahren 
am Herzschlag gestorben. 

FrankenthaL Von der hiesigen 
Strafknmmer wurde die Ehesrau Tip- 
pold aus Ludwigshafem welche ihre 
Stiefkinder ver-kommen ließ, dagegen 
Hunde und Katzen zu sich in’s Bett 
nahm, wegen Mißhandlung eines der 
Stiestinder zu vier Monaten Gefang- 
niß verurtheilt. 

Ge hrwe i l er. Hier hat sich der 
in guten Verhältnissen lebende Einh- 
rige Ackerer Franzreb erhängt. 

Kaiserslautern Bei einem 
Neubau wurden durch Sandfturz drei 
Kinder verschtittet, von denen eins ge- 
rettet wurde. 

Kirchheimbolanden Einsich- 
ser Wilhelm-Denkmal, das erste der 
Pfalz, wurde hier unter großartiger 
Betheiligung der Bevölkerung feierlich 
enthüllt. 

Yürttemlierg. 
Stdtttgart Der Gesammtscha- 

den, welchen das furchtbare Unwetter, 
das kürzlich iiber einen großen Theil 
des Unterlandes hereinbrach, angerich- 
tet hat, wird aus 50,000,()00Mark ge- 
schätzt. Das Gewitter, das man in 
Stuttgart nur als außerordentlich star- 
kes Wetterleuchten beobachten konnte, 
war ntit furchtbarem Hagelschlag, star- 
ken fliegengiisfen und orianartigetn 
Sturm verbunden. Ente Berichte klin- 

gen vielfach gleichsiirmig, doch haben 
einige Orte ganz besonders gelitten. 
Bei Jieckatsvlnt sind in den Niederuw 
gen des Nectatthales sast alle Bäume 
geknickt nnd entwurzelt oder schwer be- 
schädigt. Die Felder erscheinen wie 
zerstampst oder gewalzL Die Wein- 
berge sind ans siini Jahte hinaus ver- 
nichtet. Ter Hagel siel in Stücken von 
Hühner- nnd tsjiinseeiergrösze Die 
Anlagen bei der Stadt sind zerstört, 
das Bahnhosggebäude ist schwer be- 
schädigt. In der Stadt sind die Dächer 
abgedeckt, die Scheiben zerbrochen. Aus 
Weinebeig kommen ähnliche Nachrich- 
ten, deeqteichen amt Erlendach, Gell- 
mer-Ihnen wo drei Häuser einstiirztt n, 
Eberstadt und hölzern, feiner ans 
Eschelban bei Oehtingety wo kein 
Halm melxr ans dem Felde steht, ane 

Neuenstein nnd Kessels-old In Geta- 
brnnn nnirde der ganze Garten-, Obst- 
und Feldertiag vernichtet. 

Ge i et i it g e n. Ein Glücke-lind ist 
die Köchin im tsiasthanct »Hm Post« 
hier, Mai-te Kenner. Sie gewann in 
der Ett·as;hnmet" Votterie den zweiten 
Tresset mit :::),(««I Mark, nachdem 
sie bereits im vorigen Jahre tust-« 
Mart nenntnnen hatte. 

H e i l di on n Tie Kammer dct 
Abgeordneten ttns tinzlieh i i stattliih ser 
Anzahl mit itatnmeipräsidettt Paher 
an der Zeit-e hier ein nnd besichtigte 
verschiedene Etablissements der Groß- 
industrie nnd die Ansstellung. 

tiir eh b e t« n. Drei Mädchen von 
hier im Alter von txt Jahren sind bei 
Siellnninz in der Jller beim Baden 
ettrunien. 

N o n n e n b a rh. Die Gütererww 
bitng stir die Bodenseegiiitelbahn wird 
aus wiiettentbeigischer Seite voraus- 
sichtlich demmichst beendet sein. Bei 
Fireßbconn winden sitt 24 Morgen 
70,tm() Uliait nnd etwa 400 Obstbäutne 
mit i«t,»«n Mark entsehiidigt. Jn der 
Gemeinde Ynmietmrgen fallen dem 
Bahnbau siir etwa 12,000 Mart Obst- 
bäume zum Leser. 

Bade-i. 
St a r l d r n li e. llnsere Etadtverwals 

tttng geht setzt tritt der: Bau von Arbei- 
terioolnnnnsen in et·,ii--.sulit«.kcr Weise vor. 
Sie sind snr die siidtisclxen Arbeiter 
bestimmt. es soll-n vorerst siins solche 
Wolsnlsiinset intt iiikksssinnnnt 136,40(I 
Mart Kosten hergestellt werden, darin! 
Ut- Wolsnitngen——Neaen die beidenJ 
Direktoren der zllalrnrasctsinensabrit; 
tsititxner n Co. in urlacls wurde wegen 
Steuerdesinndation Ztiasversiignng in 
der Hölle oon jt ins-sinnt Mart erlaH 
scn. 

Freiburg. Der deutsche Wein-i 
bautongresi wird vorn 12. bis II. Sen-I 
tenrber lsier abgehalten Mit deni Kon-; ries; ist eine Ansstellung von badischen 
Weinen und Gerätlren sitt Weindath 
Weinbelsandlung und so weiter ver- 
blinden 

Ma unheim. DieStiidtische Spar- 
kasse bot itn abgelaufenen Geschäftsjahr 
einen llederschuß von lll,782 Mark 
erzielt. Es wird beim Biirgerausschusz 
beantragt, hiervon 6l,284 Mark dem 
Reservefonds zu überweisen, der dadurch 
auf 7·07 Prozent des Gitthabeng der 
Einleger ansteigt, und den Nest mit 
50,497 Mart den stiidtischen Schulen 
zuwenden. 

Waibstadt. Dr. nied. start Rie- 
del, Solln des Privatier Riedel dahier, 
ist in Benang in Indien ar. der Pest 
gestorben Derselbe ging vor 20 Jah- 
ren nottl Indien und natstn in Bntavia 
Stellung als Apotheke-D spiiter in 
Singapore und Penang. In Penang 
heirathete derselbe; l884 reiste er mit 
seiner Frau nach Heidelberg zeitlich 

studirte III-seit. i s- nieder 

nach-Pen.:ixa, . .. ".;e arztltche 
Praxis ar-::itt·.. ;..: et als behan- 
delnder Lxxzt t ·. Untat angestellt 
War. 

ccsazszi zsotijringety 
M ii l ha nsen. In der Nacht ent- 

s-::d its der Chemie-sehnte durch Ent- 
zit..oni:; cxolosiver Stoffe ein Brand. 
Tas Innere des Vaboratoriutns und 
der Tons-sinkst sind vollständig aus- 
respeltioe niedergebrannt. Der entstan- 
dene Schaden ist groß. « 

Saat-bina. Ueber Unsere Stadt 
und Umgegend haben sich neulich zwei 
schwere Gewitter an einetn Tage ent- 
laden. Deo Morgens eines, das von 
einein tvoltenbrinhartigen Regen be- 
gleitet war, der das Getreide zu Boden 
schlug und durch Blitzschlag in dem 
Dorfe Brauweiler zwei Bauerngehiiste 
sammt Inhalt einäscherte. Des Abends 
utn zehn Uhr latn dann das zweite, 
das ein furchtbares Hagelwetter brachte. 
Hageltörner von der Größe von Wall- 
nitssen fielen so dicht, daß im Nu der 
Boden eirra 20 Centitneter hoch ganz 
datnit bedeckt war. Die Getreide- und 
Kartoffelfelder, Garten und Obstbäume 
bieten ein Bild der Zerstörung; auch 
sind Dächer und Fenster hart mitge- 
nommen worden. 

Geifer-with 
LiJien. In Folge der Hitze sielen 

neulich von einem Vandwehrbataillon 
bei einer Leichenrarade vor der Votiv- 
lirche tnehr als 20 Mann um.—Hier 
wurde der aus Preußisch-Schlesien 
stannnende Weigel verhaftet, weil er« 
bei einem Schlossernteister eine die 
deutsche Neichsadlerprägung tragende 
Stange hätten lassen wollte. Jn sei- 
ner Wohnung wurden eine zweite 
Stange mit dem vorderen Gepräge 
deutscher Maristiicke sowie Bestand- 
theile einer Pragenresie vorgefunden. 
Weigel hat bereits eine Zuchthausstrase 
wegen Miinzscjlschitng verbiißt. 

E Budapest in dein benachbarten 
s Ort Steinbruch iatn es Zwischen unga- -. cj,..- -«-k kr«..-t 

lsujbsl UUU IIUIUUIIIUJLU KÄLUCIILIII su 
einer Schlägerei, an welcher sich meh- 
rere hundert Personen betheiligten. 
Es gab mehrere Schwerverletzte soivie 
einen Todten. Der Hanpträdelsfiihrer 
der Stoivaken wurde verhaftet· So- 
wohl der Erstochene wie auch die 

Schwerveiwnndeten sind Ungarn 
» 

O« i l li. Fiir das Studentenheim 
jdahier si: id 38,6:31 Gulden eingegan- 
f gen. Unter den Stadien des deutschen 

Reiches hat am meisten München ge- 
leistet; der dortige Ortsausschnß hat 

z lo,526 Mark abgeliefert Und eine 
jgleich hohe Summe fiir das nächste 
! Jahr in Aussicht gestellt. . JnnCsercLEianfanteristeinei 
; auf derPliiizwiefe befindlichen Pioniei·- 

abtheilung lani auf dein Heimwege von 

«andro vom Wege ab, verirrte sich in 

:"den Erhlnihten des L« Tllenthalg nnd 
fstiirzte km Meter ab Ein Tomift fand 

die zeisetimetterte : cic!·,:e; diese wurde 
in Toblach beerdigt. 

se l a n s e n dur g. EinVergstusrzbei 
Egereei rniiiirte den Bahndanim ans 
einer Strecke von 170 Metern so voll- 
ständig, daß nicht eine s)ietonftruirung, 
sondern der vollständige Neubau des 
Dammes nothwendig ist. Wahrschein- 
lich wird man die Eisenbahnsirecke nach 
einem anderen Orte hin verlegen. 

O e d e n li u r g. Gegen Albert Griigr, 
den jiingst entlassenen Direktor des 
Ritzinger stoliletioergirierks, wurde die 
Stiafanzeige erstattet, dafi er Zuni 
Schaden der Bruder-lade der Bergknap- 
pen 5000 liinlden nntersehlng. 

S a l zhn r g. Im Schlafwagen zwi- 
schen Miinchen nnd hier starb der öster- 
reichische Yegationsfekretär beim Vati- 
kan Graf liarl Paar am Herzschlag. 

gptsweiz. 
B e r n. Jnsolge pt«arl)tvollenTt!ettere 

hat der Freindenuerkeln im Bernei 
Oberlmid bedeutend zugenommen Die 
Vergl-ahnen, namentlich die Wengerw 
alpliahn, erfreuen sich guter Freane113: 
auch die Höhenturorte beginnen sich zu 
siillen. Alle Anzeichen lassen eine 
günstige Saisou voraussehen. 

Ziirirlr In der jüngsten Volks- 
abstimmnng wurde die Rechtspflege- 
und Eittlirhteithnitiative abgelehnt, 
jedoch der tslegenvorsitilag des Kantongi 
ratheii zn letzterer mit großer Mehrheit 
angenommen 

Luzern Dieser Tage ist die im 
Hotel dn rae dahier beschäftigte Glat- 
terin Eliie liirmanet veimAbstieg vom 
Pilatus in der Nähe des Känzeli abge- 
stiirzt und war sofort todt. CS ist dies 
binnen H Tagen das zweite Opfer, 
welches in diesem Jahre der Pilatue 
forderte. 

Ba s e l. An der Universität Basel 
studiren indgesanrmt 444 Studenten, 
davon sind 49 Theolvgen, 44 Juristen, 
152 Mediziner (2 Studentinnen) und 
199 Philosophen Die Austultanten 
hinzrigerechnet zeigt die Universität 
eine Totalsrequenz von 57l. 

St. Gatten. Der weitbetannte 
Gasthof »Zum Hecht« in St. Gallen 
ist von seinem derzeitigen Besitzer 
Herrn Hmnbel um die Summe von 

660,000 France an Herrn Merian, 
früher Prorrietär dee ,.Skhweizerhof« 
in Basel, verkauft worden. 

Aargan. Ingenieur Picller Und 
Broanoveri n. Co. in Baden ver- 

langen eine sionzession siir eine elets 
trische Straßendahn St. (-sclallen-Snei- 
cher-Trogen und haben der Appeiizeller 
Bahn eine List-ne gemacht fiir den 
elektrischen Betrieb der Linie St. 
Grillen-Guis. 

N. «s77..s«-4,. «..,—E. s-- q 


